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NEUNKIRCHEN

Scheiber Adventsmarkt 
an der Friedenskirche
An diesem Samstag und Sonn-
tag findet der 13. Scheiber Ad-
ventsmarkt der evangelischen
Kirchengemeinde Neunkir-
chen an der Friedenskirche
statt. 18 Neunkircher Vereine
und gemeinnützige Institutio-
nen bieten ein umfangreiches
Programm. Am späteren
Samstagnachmittag kommt
der Nikolaus. red

WEMMETSWEILER

Museums-Schätze
unterm Schuldach
Das Heimatmuseum Wem-
metsweiler im Dachgeschoss
der Striedt-Schule ist am Niko-
lausmarkt am Sonntag, 27. No-
vember, von 14 Uhr bis 18 Uhr,
geöffnet. Ein Ausstellungsfüh-
rer informiert über die Stücke
der Wechselausstellung „Mu-
seums-Schätze von A bis Z“.
Der Eingang befindet sich an
der Rückseite der Schule. Der
Eintritt ist frei. red

LANDSWEILER-
SCHIFFWEILER

Zwei Gottesdienste –
modern und traditionell
Zum ersten Adventssonntag
lädt die evangelische Kirchen-
gemeinde Landsweiler-Schiff-
weiler zu zwei sehr unter-
schiedlichen Gottesdiensten
ein. Am Sonntagmorgen sind
Pfarrerin Wiltrud Bauer, das
Kindergottesdienstteam und
die Kinder ab 10 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus
Schiffweiler, Parkstraße, als
Adventsdetektive unterwegs.
Für 14 Uhr lädt die evangeli-
sche Frauenhilfe Landsweiler-
Schiffweiler ins evangelische
Gemeindehaus Landsweiler-
Reden zum traditionellen Got-
tesdienst ein. red

HABACH

Behindertenhilfe lädt 
zum Adventstreff ein
Die Behindertenhilfe Eppel-
born lädt für diesen Sonntag
zum Adventstreff ins Haus
Hubwald in Habach. Eröff-
nung ist um 9.30 Uhr durch ei-
ne Bläsergruppe, um 10 Uhr ist
Gottesdienst. Danach werden
Geschenkartikel zum Verkauf
angeboten. red

HUMES

Chöre und Bläser
gestalten Konzert
Am ersten Advent, 27. Novem-
ber, um 17 Uhr, findet in der
Pfarrkirche Maria Himmel-
fahrt in Humes das Advents-
konzert statt. Mitwirkende
sind der katholische Kirchen-
chor Humes und der katholi-
sche Kirchenchor Wiesbach,
die Bläsergruppe der Familie
Kron und die Solistin Lisa Kal-
lenborn. Die Leitung hat Orga-
nist Thomas Bost. Der Eintritt
ist frei. Spenden kommen der
Renovierung des Kirchenda-
ches zugute. red

NEUNKIRCHEN

Doris Kunz leitet
Malerei-Workshop
Am Sonntag, 27. November,
14.30 bis 18.15 Uhr, bietet Do-
ris Kunz in ihrem Neunkircher
Atelier in der Beethovenstraße
13 einen Workshop „Malen mit
Acrylfarben“ an. Dazu sind
Acrylfarben, Pinsel, Zeichen-
block mitzubringen. Anmel-
dung ist erforderlich. red

� Weitere Infos unter Telefon
(06821) 29 00-6 12.

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
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Ottweiler. Die Kreisvolkshoch-
schule im Landkreis Neunkir-
chen bietet einen Workshop an
zum Thema „Porträtfotografie“
am Samstag, 26. November, 9 bis
13.45 Uhr im Landratsamt Ott-
weiler, Dienstgebäude II, Martin-
Luther-Straße 2. Die Teilnehmer
lernen, wie man mit seinem Mo-
dell arbeitet, wie man Licht und
Hintergründe geschickt einsetzt
und so ein perfektes Porträt foto-
grafiert – und das mit wenig Auf-
wand. red

� Infos: Tel. (06824) 9 06 12 18.

VHS bietet Kurs zur
Porträtfotografie an 

Wiesbach. In der Wiesbachhalle
in Wiesbach richtet der Vogel-
zuchtverein an diesem Wochen-
ende seine Vogelschau aus. Geöff-
net ist am Samstag von 14 bis 20
Uhr und am Sonntag von 10 bis 18
Uhr. Der Eintritt ist frei. red

Große Vogelschau 
in der Wiesbachhalle 

Neunkirchen. Der Besuch der Ge-
neralprobe der Viva-Show von
Susanne Sprung am Freitag, 16.
Dezember, 16 Uhr, ist Vereinen,
Schulklassen und Organisatio-

nen vorbehalten.
Am Samstag, 17.
Dezember, aber
können alle den
Querschnitt
durch die (Mu-
sik-)Zeit mit Ge-
sang, Tanz und
mehr in bunten
Kostümen erle-
ben. Im Bürger-
haus beginnt

dann um 19.30 Uhr „Viva – Die
Show“ mit 130 Mitwirkenden.
Karten in der Tanzwerkstatt am
Hüttenberg oder bei Bücher Kö-
nig, Bahnhofstraße. Sie kosten 15,
ermäßigt acht Euro. red

Kartenvorverkauf für
Susanne Sprungs

„Viva“-Show beginnt 
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Hüttigweiler. Der VdK Hüttigwei-
ler lädt seine Mitglieder mit Part-
ner zur Adventsfeier für Sonntag,
27. November, in die Alkonia-Stu-
ben ein. Um Anmeldung wird ge-
beten bei Willi Rothfuchs (Alko-
nia-Stuben), Telefon (06825)
4 26 26, Christel Staub, Telefon
(06825) 24 56, Erwin Stuhlsatz,
Telefon (06825) 4 29 83. wk

VdK veranstaltet
Adventsfeier 

Furpach. Am Sonntag, 27. Novem-
ber, feiert die Awo Furpach ab 15
Uhr im Robinsondorf einen fro-
hen Nachmittag im Advent. Hel-
ferinnen haben ein Programm er-
stellt. Mitglieder und Freunde
der Awo Furpach sind zu Kaffee
und Kuchen eingeladen. red

� Anmeldungen bei Hartmut Ul-
rich, Tel. (06821) 3 14 56 und in
der Begegnungstätte in Furpach,
Tel. (06821) 3 23 50.

Awo lädt zum
Adventskaffee ein

Ottweiler. Am Sonntag, 27. No-
vember, erwandert der Saarwald-
Verein Ottweiler die Wälder zwi-
schen den St. Ingberter Stadttei-
len Schüren und Rohrbach. Die
Wanderung ist rund 15 Kilometer
lang, mit Beginn und Ende in
Schüren. Stationen sind Womba-
cher Weiher, Glashütter Weiher
und Spieser Mühle. Mittagsrast
ist in der Edelweißhütte bei
Rohrbach. Treffpunkt ist um 8.30
Uhr auf dem Parkplatz gegenüber
der Firma Möbel-Philippi in Ott-
weiler. red

� Ansprechpartner ist Werner
Wolf, Telefon (06824) 18 21.

Saarwald-Verein
Ottweiler wandert 

bei St. Ingbert 

Neunkirchen. Ab diesem Freitag
wird der dritte Teil der Schen-
kung Wolfgang Kermer in der
Städtischen Galerie Neunkir-
chen zu sehen sein. Stuttgarter
Begegnungen III gibt es dann
bis zum 8. Januar zu sehen. 

Im Jahr 2005 überließ der
Kunsthistoriker und langjähri-
ge Rektor der Staatlichen Aka-
demie der Bildenden Künste
Stuttgart, Professor Wolfgang
Kermer, der Städtischen Gale-
rie Neunkirchen eine umfang-
reiche Schenkung von Kunst-
werken aus seinem Privatbe-
sitz. In zwei Ausstellungen
wurden die Arbeiten 2005 und
2006 unter dem Titel „Stutt-
garter Begegnungen“ dem Pub-
likum vorgestellt. Diese Schen-
kung, mit der die Städtische
Galerie Neunkirchen erstmals
einen eigenen Kunstbestand
erhielt, hat nun Zuwachs be-
kommen. Eine Auswahl davon
zeigt die Galerie im dritten und
letzten Teil der Werkschau
„Stuttgarter Begegnungen“ ab
dem 25. November.

150 weitere Zeichnungen,
druckgrafische Blätter, Colla-
gen, Fotografien und Bildhau-
erarbeiten hat Wolfgang Ker-
mer neben den Grafikzyklen
von Fritz Arnold, die 2010 in ei-
ner gesonderten Ausstellung zu

sehen waren, der Galerie seiner
Heimatstadt Neunkirchen
übereignet. Die Sammlung
setzt sich zum überwiegenden
Teil aus Arbeiten Stuttgarter
und anderer süddeutscher
Künstler zusammen, mit denen
Kermer während seiner 30-
jährigen Lehrtätigkeit an der
Stuttgarter Akademie beruflich

und freundschaftlich in Verbin-
dung stand. Darunter befinden
sich Werke namhafter Künstler
wie Alfred Hrdlicka, Arnulf
Rainer, Jürgen Brodwolf,
K.R.H. Sonderborg und Paul
Uwe Dreyer sowie zahlreicher
weiterer Repräsentanten ver-
schiedener Künstlergeneratio-
nen, die ein breites stilistisches

Spektrum auffächern – von der
expressiven figürlichen Dar-
stellung über die informelle
Geste bis zur geometrischen
Abstraktion.

Auch das künstlerische
Schaffen Wolfgang Kermers
wird in der Ausstellung mit Bei-
spielen belegt, denn mit der
Schenkung sind auch eine Rei-
he eigener Arbeiten des Stifters
nach Neunkirchen gelangt. Be-
vor er sich in Stuttgart ganz auf
die wissenschaftliche Arbeit
verlegte, studierte Kermer an
der Schule für Kunst und Hand-
werk in Saarbrücken, wo er
wichtige Impulse durch Otto
Steinert, Oskar Holweck und
die „neue gruppe saar“ erhielt,
der er seit 1961 seit Mitglied an-
gehörte. Aus dieser Zeit zeigt
die Ausstellung eine Auswahl
experimenteller Fotoarbeiten
und Radierungen von Wolfgang
Kermer.

Die Ausstellung „Stuttgarter
Begegnungen III“ wird am heu-
tigen Freitag, 25. November,
um 19 Uhr durch Oberbürger-
meister Jürgen Fried eröffnet
und ist bis zum 8. Januar in der
Städtischen Galerie Neunkir-
chen zu sehen. red

� Öffnungszeiten: dienstags bis
freitags 10 bis 12.30 Uhr und
14 bis 17 Uhr, donnerstags bis
18 Uhr, samstags 14 bis 17 Uhr,
sonntags und zweiter Weih-
nachtstag 14 bis 18 Uhr (24.,
25. und 31. Dezember sowie 1.
Januar geschlossen).

www.
staedtische-galer ie
-neunkirchen.de

Neue Kunstwerke aus Stuttgart 
Dritter und letzter Teil der Schenkung Wolfgang Kermer in der Städtischen Galerie 

Wolfgang Kermer, Kunsthistori-
ker und früher Rektor der Staat-
lichen Akademie der Bildenden
Künste Stuttgart, überließ der
Städtischen Galerie seiner Hei-
matstadt Neunkirchen eine
Sammlung von Kunstwerken
aus seinem Besitz. Darunter
auch Werke des Stifters selbst.

Auch diese Studie von Alfred Hrdlicka aus dem Jahr 1975 ist zu se-
hen. Heute Abend wird die Schau eröffnet. FOTO: STÄDTISCHE GALERIE

Kunst schlägt Brücken über Landesgrenzen hinweg 
Maler aus Deutschland und Frankreich stellen gemeinsam in der Rathausgalerie Neunkirchen aus 

Neunkirchen. Eine nicht alltägli-
che Ausstellung ist zurzeit im
Neunkirchen Rathaus zu bewun-
dern. Dort präsentieren der
Neunkircher Malkasten, und der
Malclub „Art et travail“ aus Man-
tes-la-Ville in einer Gemein-
schaftsausstellung eine Auswahl
der schönsten Bilder ihrer Mit-
glieder. ,,Ich bin tief beein-
druckt“, zeigte sich Neunkir-
chens Bürgermeister Jörg Au-
mann bei der Ausstellungseröff-
nung am Dienstagabend sehr an-
getan. ,,Es ist kaum zu glauben,
was die Künstler der beiden Ver-
eine, größtenteils Autodidakten,
auf die Leinwände zaubern“. Be-
sonders erfreut zeigte sich Au-
mann über die Kooperation mit

dem Malclub aus der französi-
schen Partnerstadt Neunkir-
chens. ,,Hier werden Brücken ge-
schlagen für unsere Partner-
schaft mit Mantes-la-Ville. Kunst
spricht eben alle Sprachen.“ 

53 Bilder gibt es zu sehen, da-
runter kunstvolle Airbrush-Ar-
beiten, die beim Betrachter die
Fantasie anregen, aber auch klar
strukturierte Acrylarbeiten mit

Porträt- oder Landschaftsmoti-
ven. Sehr kunstvoll ein gemalter
Bergkristall, der aufgrund seiner
Tiefe dreidimensional erscheint,
oder eine Serie von Aquarell-
Landschaften, die wie aus dem
Nebel heraus gehoben den Be-
trachter bestechen. Äußerst an-
regend ein Werk mit dem Titel
„Vom Apfel zum Calvados“, das
den Ursprung bis zur Destination

in einem Werk beinhaltet oder ei-
ne Reihe farbenfroher Bilder, in
Pastellkreide oder Öl gemalt. 

Der Verein Neunkircher Mal-
kasten wurde vor fast 30 Jahren
gegründet. Seither präsentiert
man regelmäßig in saarländi-
schen Rathäusern, Banken und
Galerien die Werke der Mitglie-
der. ,,Die Begegnung der eigenen
Kreativität mit den Spielregeln
der verschiedenen Kunstformen
ist wie eine faszinierende Reise
von Erdteil zu Erdteil“, erklärte
Vereinsvorsitzende Irmtraud
Fritsch. ,,Man beginnt autodidak-
tisch oder geleitet von Lehrern,
mit Zeichnen und Aquarellieren
und wird nach der Entdeckung
von Öl- und Pastellkreide irgend
wann neugierig auf das Arbeiten
mit Leinwand.“ Diese Lernphase
scheinen die Mitglieder der bei-
den Malclubs, bereits abgeschlos-
sen zu haben. Ihre Bilder sind
während der Öffnungszeiten im
Foyer des Neunkircher Rathau-
ses zu besichtigen. ad

Der Neunkircher Malclub Malkas-
ten pflegt einen regen Austausch
mit der Schwesterorganisation
„Art et travail“ aus der Partner-
stadt Mantes-la-Ville. Das Spekt-
rum reicht von Airbrush-Arbeiten
bis zum klassichen Ölbild. 

Irmtraud Fritsch (links), Vorsitzende des Malkastens, im Gespräch mit
Neunkirchens Bürgermeister Jörg Aumann. FOTO: ANDREAS DETEMPLE

Heimatverein Hangard verkauft
druckfrischen Fotokalender 

Hangard. Der Heimat- und Kul-
turverein Hangard hat den zwei-
ten Fotokalender von Hangard
vorgestellt. Im Kalender wurden
zwölf großformatige, aktuelle
Farbfotos von Hangard und sei-
nen Dorfereignissen eingestellt.
Der Kalender fürs kommende
Jahr kann ab sofort bei der
Bank 1 Saar, Zweigstelle Han-
gard, Sparkasse Neunkirchen,
Zweigstelle Hangard, in Antonias
Laden, Lottoannahmestelle Re-
nate Pieper und beim Sepp in der
Ostertalhalle erworben werden,
wie der Verein mitteilt. Er kostet
fünf Euro. Auch während des Ni-
kolausmarktes am 3. und 4. De-
zember wird der Kalender an der
katholischen Kirche in Hangard
verkauft. 

Schon jetzt bittet der Verein die
Bürger, ihre schönsten Fotos von

Hangard, auch von Festen und
sonstigen Veranstaltungen, nach
dem Motto: „Hangard – Unser
Dorf“ für den Kalender 2013 zur
Verfügung zu stellen. Dies ge-
schieht am besten als hochauflö-
sende JPEG-Fotos an folgende E-
Mail-Adressen: Karin Weidner:
kw0906@web.de, Harald Martin:
Martin-NK5@t-online.de und
Rudolf Bechtel: rb1205@web.de.

Es werden auch Papierfotos,
Größe 13 Mal 18 Zentimeter, zum
Digitalisieren entgegengenom-
men.

Eine Jury, zusammengesetzt
aus den Einsendern der Fotos
und Mitgliedern des Redaktions-
teams des Heimat- und Kultur-
vereins, wird dann in der Heimat-
stube die besten, originellsten
und schönsten Fotos für den Ka-
lender 2013 auswählen. red

Peter Finger zelebriert
Fingerstyle-Akrobatik 

Neunkirchen. Am Freitag, 2. De-
zember, gastiert im Rahmen der
Reihe Gitarre(n)solo3 Peter Fin-
ger ab 20.30 Uhr in der Stumm-
schen Reithalle in Neunkirchen.
Peter Finger – Gitarrist, Kompo-
nist, Produzent, Label-Chef und
Verleger – gilt als einer der wich-
tigsten Fingerstyle-Gitarristen in
der akustischen Gitarrenmusik.
Sein musikalischer Kosmos ist
grenzenlos, umfasst die Musikge-
schichte ebenso wie Zeitgenössi-
sches, so der Veranstalter in einer
Pressemitteilung. 

So wird der aufmerksame Zu-
hörer immer wieder auf die
Klangsprache Debussys, Ravels
oder Strawinskys stoßen – und
sich im gleichen Atemzug viel-
leicht in rockigen Gefilden wie-
derfinden, verführt zu „Saiten-
sprüngen“ in die weite Welt des

Jazz. Oder er bestaunt Fingers
fast orchestrales, manchmal
atemberaubend experimentelles
Geflecht aus Rhythmus, Harmo-
nie und Melodie. red

� Karten sind zum Preis von
zehn Euro in Neunkirchen bei
NVG (Lindenallee) und Tabak
Ettelbrück (Oberer Markt) er-
hältlich. Der Preis an der Abend-
kasse beträgt zwölf Euro.

Im Internet:
www.nk-kultur.de

Peter Finger
gastiert in
Neunkirchen.
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